
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 NEWSLETTER 1 / 2010 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde der Stadtbibliothek, 
 
wir wünschen Ihnen ein gesundes frohes neues 2010 und ein 
herzliches Willkommen im Kulturhauptstadtjahr! 
 
 
1. Rekordergebnis Medienausleihen 
 
Die Stadtbibliothek Essen erzielte im letzten Jahr ein bislang noch nicht erreichtes Ergebnis. 
Gesamtentleihung: 4.141.057, was eine erneute Steigerung von 5,08% bedeutet! Damit hat 
die Stadtbibliothek erstmals in ihrer Geschichte die Grenze von vier Millionen Entleihungen 
innerhalb eines Jahres überschritten. Das Rekordergebnis machte die Studentin Nadine 
Kohlhaas aus Essen Mitte Dezember mit der 4millionsten Ausleihe komplett. Nadine Kohlhaas 
besucht wöchentlich die Zentralbibliothek im Gildehof oder eine der Stadtteilbibliotheken. 
 
 
2. Veranstaltungen 
 
Am 13.01. findet ein weiteres „Gespräch über Bücher“ statt, der populären Reihe der 
Universität Duisburg – Essen mit Ursula Renner-Henke und Johannes F. Lehmann. Gast ist 
diesmal Prof. Dr. Cerstin Bauer-Funke. Die Veranstaltung beginnt um 20.00 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. 
Unter dem Motto „Leben erzählen“ steht im Mittelpunkt des Abends der Roman „Chilenisches 
Nachtstück“ von Roberto Bolano. Kurz zum Inhalt: Sebastián Urrutia Lacroix, berühmter 
chilenischer Literaturkritiker, mittelmäßiger Dichter und Priester, hält in einer Fiebernacht 
Rückschau auf sein bewegtes Leben. – Eine packende, fantasiereiche Erzählung. 
 
„Mit tausend Stimmen durch das Jahr  - Bibliotheken spannen SingNetz“ heißt 
eine neue zehnteilige Konzertreihe der Folkwang Musikschule in Zusammenarbeit mit der 
Stadtbibliothek Essen. Auftaktveranstaltung ist am 16.01. um 14.30 Uhr in der Zentral-
bibliothek: „Hereinspaziert!“: Es singen Kinder der Grundschule Nordviertel, Grundschule an 
der Heinickestraße und der Andreasschule. Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei. 
Im Rahmen dieser Reihe schafft das Essener SingNetz einen aktuellen Einblick in seine 
Arbeit. Mittlerweile haben sich 27 Grundschulen und eine Realschule der Initiative 
angeschlossen, und über 1000 Kinder nutzen die Möglichkeit, in den Chorgruppen gemeinsam 
zu singen und musikalische Förderung zu erfahren.  
Machen Sie sich also mit Ihren Kindern auf unseren Singpfad durch die Bibliotheken der Stadt 
Essen auf – es lohnt sich! 
 
Vorschau: 03.02. Gespräch über Bücher: Uwe Timm „Am Beispiel meines Bruders“ 
Im Rahmen des Jubiläums des Vereins zur Förderung der Kinder- und Jugendliteratur finden 
Veranstaltungen auch in den Stadtbibliotheken statt, so u. a. mit Guus Kuijer. 
Ausführlichere Informationen im nächsten Newsletter. 

 



 

 
3. Kulturhauptstadtjahr 2010 
 
- Ausstellung Kulturhauptstädte 2010 in der Zentralbibliothek 
In diesem Jahr sind die Städte Pécs, Istanbul und Essen für das Ruhrgebiet Kulturhauptstädte 
Europas. Dies haben wir zum Anlass genommen, Interessantes für Sie in einer Ausstellung 
zusammenzustellen. Neben aktuellen Reiseführern, Bildbänden und weiterer Literatur über 
Essen, das Ruhrgebiet, Ungarn und die Türkei, finden Sie dort über das gesamte Jahr Tipps 
und Informationen, Programmhefte und Broschüren zu den Veranstaltungen im 
Kulturhauptstadtjahr. Essener Ansichten von früher und heute sowie weitere 
Anschauungsstücke runden die Ausstellung ab. Weitere Kulturhauptstadtthemen gibt es im 
Laufe des Jahres. 
Lassen Sie sich inspirieren! 
 
- Das dickste UNICEF-Kinderbuch der Welt 
präsentiert die Stadtbibliothek Essen in der Zentralbibliothek, Hollestraße 3, an exponierter 
Stelle vom 09. bis 27.02. 2010 ist die Ruhrstadt Kulturhauptstadt. Die neun ehrenamtlichen 
UNICEF-Arbeitsgruppen der einzelnen Städte Bochum, Duisburg, Dortmund, Essen, Hagen, 
Hamm, Mülheim, Recklinghausen und Wesel haben sich zusammengeschlossen, um ein 
gemeinsames Projekt durchzuführen: Das dickste UNICEF-Kinderbuch der Welt mit 2010 
Beiträgen. Das Buch beschäftigt sich kulturell und künstlerisch mit den UNICEF-Themen 
Ernährung, Wasser, Kinderrechte, medizinische Versorgung und Bildung. 
Täglich wird eine andere Seite aus dem Buch präsentiert. Über eine Internetseite kann vor Ort, 
aber auch von zu Hause aus, in dem Buch geblättert werden (www.unicef-kinderbuch-
2010.de) 
 
-„Essen is’ fertig!“ – die Daily Ruhrpott-Soap 
Kulturhauptstadt 2010! Mit einem Mix aus Daily-Soap und Impro-Theater sind wir dabei. Lesen 
Sie täglich online – unter Menüpunkt Veranstaltungen – die Fortsetzungsstory „Essen is’ 
fertig!“. Eine Produktion der Stadtbibliothek Essen und der „Wittener“ Projektfabrik, 
ausgedacht und geschrieben von Ralf Lilienthal. Die Online-Soap ist wie ein Impro-
Theaterstück konzipiert. Wer mitmachen möchte, schickt einen Satz, Ausruf oder Spruch, den 
Autor Lilienthal in die fortlaufende Geschichte einbauen muss. Wie das geht und welche 
Ruhrpott-Promis mitmachen? Warum am Ende sogar ein soziales Projekt daraus erwächst? 
Ein Klick und Sie sind mitten im Geschehen: „Essen is’ fertig!“. 
 
 
4. Großer Medien-Flohmarkt der Zentralbibliothek  
 
Die neue „Flohmarktsaison 2010“ der Zentralbibliothek Essen, Hollestraße 3 (Gildehof) wird 
Mitte Januar wieder eröffnet. Als Entschädigung dafür, dass die Leserinnen und Leser im 
Dezember auf den ständigen Medien-Flohmarkt in der Zentralbibliothek verzichten mussten, 
organisiert die Stadtbibliothek ab dem 12.01 einen besonders umfangreichen Medienflohmarkt 
für alle Interessenten. Besondere Schwerpunkte sind Bücher aus allen Sach- und 
Wissensgebieten wie Technik, Geschichte und Psychologie. Im Angebot sind aber auch 
Videokassetten – Spielfilme für Kinder und Erwachsene – sowie ausgesonderte Noten für 
Kammermusik. Im Kinder- und Jugendbereich finden Sie ein großes Sortiment an Sachvideos 
und Bilderbüchern. Die Stadtbibliothek ist sich sicher: Für viele Bibliotheksbesucher wird 
dieser Medienflohmarkt wieder einmal eine Fundgrube sein.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Team 
der Stadtbibliothek Essen 
Hollestraße 3 (Gildehof) 
45127 Essen 
Fon 0201/8842000 
Fax 0201/8842003 
E-Mail: info@stadtbibliothek.essen.de 



 

Falls Sie den Newsletter der Stadtbibliothek nicht mehr erhalten wollen, können Sie 
ihn 
einfach, wenn Sie ihn über unseren Info-Service bestellt haben, auch dort wieder 
abbestellen. 
Ansonsten schicken Sie uns bitte eine Email mit dem Hinweis "Newsletter abbestellen 
 

 

 


